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Danksagung

Wie Victor Hugo sagte : "Es ist eine große Traurigkeit, daran zu denken, dass die Natur spricht, während die Menschheit ihr nicht zuhört." Ich widme dieses Buch meinen Lesern zum Thema Klimawandel. 

Zusammenfassung

Die globale Erwärmung hat schwerwiegende Auswirkungen auf die Umwelt und das Leben auf der Erde, wie z. B. den Anstieg des Meeresspiegels, schmelzende Gletscher, Veränderungen der Wettermuster, den Verlust der Artenvielfalt, die Versauerung der Ozeane und extreme Wetterereignisse. Um dieses Problem zu bekämpfen, ist es unerlässlich, die Treibhausgasemissionen zu reduzieren und Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel zu ergreifen. Diese Forschung charakterisierte die Variable "globale mittlere Temperaturänderung" und analysierte ihre Auswirkungen auf die Gletscher der Welt. Es stellte sich heraus, dass 55 % der Gletscher des Planeten verschwunden sind, darunter 60 % der alpinen Gletscher und 30 % der Gletschermasse in den Anden. Um die Normalität der Daten zu validieren, wurde der Shapiro-Wilk-Test angewendet. Anschließend wurde eine zukünftige Schätzung der globalen Temperatur unter Verwendung des Modells der kleinsten Quadrate vorgenommen, Jahr für Jahr von 2024 bis 2030. Die Ergebnisse gehen davon aus, dass die Temperatur des Planeten bis 2025 1,54 °C erreichen und bis 2031 auf 2 °C ansteigen wird. Diese Prognosen warnen vor schwerwiegenden Folgen wie dem Verlust der Artenvielfalt, dem Absterben fast aller Korallenriffe, dem Fehlen von Eis in der Arktis während des Sommers, einem Anstieg des Meeresspiegels um 40 Meter, dem Verlust von Ökosystemen, dem Rückgang des Fischkonsums um Millionen von Tonnen und anderen klimatischen Anomalien.
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	Einleitung


Der Temperaturanstieg auf dem Planeten, auch globale Erwärmung genannt, ist ein Phänomen, das seit Mitte des zwanzigsten Jahrhunderts beobachtet wird und aus dem Anstieg der Durchschnittstemperatur der Erdatmosphäre und der Ozeane besteht. Dieses Phänomen hat mehrere Ursachen, darunter Treibhausgasemissionen, die durch menschliche Aktivitäten verursacht werden, insbesondere durch die Verbrennung fossiler Brennstoffe, die Abholzung von Wäldern und die Landwirtschaft. Die globale Erwärmung hat schwerwiegende Folgen für die Umwelt und das Leben auf dem Planeten, wie z. B. den Anstieg des Meeresspiegels, schmelzende Gletscher, veränderte Wettermuster, den Verlust der Artenvielfalt, die Versauerung der Ozeane und zunehmende Extremwetterereignisse (Nasa, 2021). Um die globale Erwärmung einzudämmen, ist es notwendig, die Treibhausgasemissionen zu reduzieren und Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel zu ergreifen. Die wissenschaftliche Gemeinschaft hat vor der Dringlichkeit gewarnt, zu handeln, um einen Temperaturanstieg von mehr als 1,5 °C im Vergleich zum vorindustriellen Niveau zu vermeiden, der ein sehr hohes Risiko für den Planeten und die Menschheit darstellen würde (Ipcc, 2018).

Die Forschungsarbeit wirft das aktuelle Problem des Temperaturanstiegs auf dem Planeten auf; Alles, was mit der Methodik zusammenhängt, die zur Durchführung der Forschung befolgt wurde, wird beschrieben, wobei angegeben wird, dass es sich um eine analytische Studie eines deskriptiven und vergleichenden Typs des historischen Verhaltens der Temperatur des Planeten handelt, bei der die Informationen der Datenbank von fünfunddreißig Jahren durch die von EPDATA und der AQUAE-Stiftung im Jahr 2023 bereitgestellten Daten gewonnen werden; Es wird ein Vergleich mit den Vorjahren angestellt und wir werden eine statistische Prognose für den Temperaturanstieg auf dem Planeten von 2023 bis 2030 unter Verwendung des Modells der kleinsten Quadrate erstellen; Die Methode der kleinsten Quadrate wird verwendet, um die lineare Regressionslinie zu berechnen, die die Residuen minimiert, d. h. die Differenzen zwischen den reellen Werten und den von der Geraden geschätzten Werten. Die Begründung und die Art und Weise, wie die Regressionskoeffizienten mit dieser Methode berechnet werden, werden überprüft.
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